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223cltgcn)i[fcn und Sölkerbund
Gs hat bis jeht der Bölkerbund
<B«3cfgt nur einen großen 2ïïund.
's roär' Seit, meint man, auch anderroärts,
Gr 3eigte jetjt ein grofees fîerç.

Solang' die Sölker, die befiegt,
Kicht drin jlnd, er noch roenig roiegt.
Gr nehm' fein grofees ßer3 heroor
Cind öffne Seutfchland auch das Sor.

Öle neuen Propheten
Sas roar der Oberdada,
der feine Srau begrub.
ßört, hört! 21m offenen ©rabe
3U feiner ©emeinde hub

er alfo an 3U gaben:
Sa-da dada! da-da
Clnd alle ©fei fchrien

3-a! g-al 3-al
Ser neue ßelland, ßerr ßäufier,
30g oor dem Solke einher
und fprach oom ©ipfel des Serges:
©hriftus bin ich und bin mehr!

ghr 21ffen, ihr Cumpengefindel
geh fchlage die Sreffe euch eini
ghr 2ias, Ihr 23lecher, ihr könnt mir
Cind roeiter In diefem Gatein.

Sie 2<urfe ftürjen, die fünfte,
Sradltl- und Keligion.
Kur eines fteht Ober pari:
der 23lödfinn In Perfon.

ghn künden die neuen Propheten.
2Selkt alles dahin, er grünt.
©ine jede Seit hat eben

die ßeiligen, die fie oerdient. gips

Der berühmte Kraben'
3roifchen der roelfchen und deutfehen
Schroe'13 ijl neueflens roieder in oieloer-
fprechender 2öeife mit 6 lU Klillionen
ßitemSöallifer Saufer ausgefüllt roorden.

Profeflor Jflercier
2Sas er fagte .im Kamen der Schroel3",
das roiffen roir allerfeits.
Soch foll er fich nicht beklagen,
roenn roir Ihm nicht merci fagen,
und auch »in feinem Kamen"
die Silben ftreichen. 2Jmen!

Klag er drob elnfilbig" roerden,
uns macht das keine Sefchroerden ;

fcheint doch für fein anmafjend Spiel
noch die eine Silbe 3uoiel,
und eher tät' er's oerdeenen (oerdienen),
Ihn mit keiner Silb' 3U erroähnen. es, s.

Jtûlîen (ann lachen

gn Klailand ijl eine ßach-Kkademie
ins ßeben gerufen roorden, auf der äjlhe-
tifches, melodiöfes Cachen gelehrt roird.

gtalien kann lachen 1 Gs hat
feinen sacro egoismo gehabt, es hat
auch feinen Krieg gehabt, aufeerdem
hat es fein mare nostro geroollt, feine
Kriegsfchulden hat es bekommen, als
Sugabe feinen alten Giolitti und als
Knochenbeilage die Betriebsräte!
garoohl, gtalien kann lachen, denn es
hat auch noch feinen d'21nnun3io!

Sente

Soch, ach oielleicht ermangelt er
Ses 2Ritgefühls: das roöge fchroer.
Statt eines ßenens gab die See

ghm blofe ein dickes p3ortmonee.

28är' manches fonft ihm noch oerliehn
21ïït ©eld kauft man nicht Srjmpathien.
2Ser häuft im Söllterbundpalafl,
Ser hat auch Pflichten, mein' ich fajl.

©djer^froge
Su roelcher politifchen Partei

gehören die ©olf-Spieler?"
Sur demokratifchen denn fie

flreben nach links (ßinks)!" **

Jur ^rbeitsgeifgefe^-flbffimmung
2Tteln ßer3 Ift ach fo 3roelfelooll
gn diefen lehten 3el(en
geh roeift nicht, roie ich fllmmen foll,
Ser Seufel foll mich reiten!

Stimm' Ich dagegen oder für
2Sas foll ich nur auch machen?
Ser eine fagt: Su's nicht 1" 3U mir,
Ser and're: Su'sl" O Sachen!

2Z5enn ich jeht nur das eine roüfit,
So roär' der Kank gefunden:
TJZufj oder darf man dann 3ur Srift
Srbelten die acht Stunden?

So bald man mufj, fo flimm' Ich Kein
Soch darf man blofi na freilich,
Sann ftimm' Ich eher überein,
Sann ift's nicht gar fo greulich.

geh fag' es nämlich frei heraus
Cind alfo denk' ich drüber:
geh arbeit' ausroärts und 3U ßaus
ge roeniger, je lieber

Srum gebt mir rafcheftens Sefcheid,
3u roiffen, ob's mir paffe,
Sonft ftimm' ich gar nicht 's tut
Cind geh' 3um Kaffeejaffe! [mir leid

2JblS3ett

©elbftoerftänölt^fetten
Sas einige, roas man nicht mehr hat, fobald

man fleh'8 nimmt, Ift das Ceben.

* *

Sîenn Irgendroo eine fieberhafte Tätigkeit"
herrfcht, Ift immer der Seufel los.

*

geder Ift 3um Sod oerurteilt fogar der ge-
fchähte Cefer diefer 3eilen.

* *
*

Slerkroürdlg fo bald einer in einem öffentlichen

Cokal das Sîort .Schafskopf" fallen läfit,
roenden fleh ihm dloerfe Köpfe 3U. ßamurhabi

Heues ä)ort
gn unfrer Kielt, der triften,
©ibt's nun auch Kl a oier ift en" 1

Sann fagt man bald auch ©eigerlft",
KJell's ja der gleiche Slödfinn ift. e

OIIQUO

Gin deutfeher Sourijl bleibt mit feinem
Sohne an einem 2Segroeifer flehen.

Ser gunge lieft : Sietlikon, Gffreti-
kon, Sfäffikon ."

21ch, 23ater," fagt er, jetjt kommt
roohl auch bald Snndetikon?" 3gl.

Sie allererfle roäre die,
Su fchaffen ein fait accompli:
Gin Grab 3U fchaufeln für den fiafe,
Sann hätf das Sutrau'n freien Safe.

Sann fagt' erlöfl fleh alle 2Belt:
3er Sölkerbund fein 2Bort doch hält.
Gr hat es über fich gekriegt:
Sein ßer3 entdeckt, jlch felbft befiegt!

Tiebelfpalttr

Der rote Krach
Poftfterncchelbunddonnerroetter,
das roird ja nelt und Immer netter!
2Sas ift das für ein Krach im ßaus?
Ser eine fchmeifit den andern 'raus.

Sie einen find die 2Tfoskorolter,
die andern finden fo 'roas bitter.
Sereinigen tun mit ©eplärr
fleh alle Proletarier.

KJas gab's? ©In ßäuflein dunkler Punkte
Im Kuffenreleh herumfpelunkte,
und als es roeflroärts ftrolchte, da
3erfprang mit Klang und ffilorla

das ungeheuere ©ebäude
der roten und der rötften Ceute.

So rot Ift keiner, roie ich feh",

es kommen immer rötere.

Soch, roenn's auch Spalle gibt und Späher,
das läfjt die Koten kalt und kälter
fle halten feft oon früh bis fpät
an ihrer .Solidarität".

Abraham a Santa Clan

Der 0eruht0un00-Hîarfd)all
Sie fran3öfifche Kegierung hat dem

General ßnauthen in Anerkennung feiner

Serdienjle um die Beruhigung" 211a-

rokkos die Klarfchallroürde oerliehen.

©lückliches ßand, diefes ôrankreich, das

fich einen Seruhigungs-2Harfchall leijlen

kann, dem hoffentlich bald ein Okkupa-

tions-21Iarfchall, ein 2ibjlimmungs-2Har-
fchall, ein Kohlen - Klarfchall und ein

Srohnoten-Slarfchall folgen roerden.
Senls

Das neu'ffe Hîoôetoort
Sterk' dir's für alle Sälle:
ßeut 3leht 's ©r^eptionelle!
STan fchöpft es mit der Kelle
Cind mlfit es mit der ©Ile
Sas nicht fo fehr Keelle,
Sls das ©j3eptionelle «

Dilettanten
Petrus roill im ßimmel eine Sefloorftellung

oeranftalten. Sergebens fucht er nach Sarftellern.

Sa kommt der kleine Sriedensengel und fagt:

2öenn du keine Künftler findeft, fo oerfuche es

doch mit Sllettanten: Ich empfehle dir die ßerren

©lémenceau, Sîilfon, Clond ©eorge, Orlando,

Poincaré, STillerand und Konfcrlen."
.ga," frägt Petrus, .find das roirklich

Sllettanten?"

©i," antroortet der kleine Sriedensengel, fchau

dir daraufhin doch einmal die Serträge oon
Serfallles, St. ©ermein, Seuillrj und Gèores an."

Petrus nickte.
Kach einiger 3elt kam er jurfick und

murmelte oor fich hin: die kann ich nicht gebrauchen,

das find 3U grofje Sllettanten I"
Sraugott Clnoerftand,

Weltgewissen und Völkerbund
Es liât bis jetzt der Bölkerbunö
Gezeigt nur einen großen Mund.
's wär' Zeit, meint man. oucb anderwärts.
Er zeigte jetzt ein großes t?erz.

Solang' ciie Völker. 61s besiegt.
Nicbt cirin sincl. er nocb wenig wiegt.
Er nebm' sein großes t?erz kervor
«Und öffne Deutscbland aucb das Tor.

Vie^ neuen Propheten
Das war cler Oberdada,
cler selne Srau begrub.
Kört, kört! Am offenen Grade
zu seiner Gemelncle bub

er also an zu gatzen:
Da-da dada! da-da
Und alle Esel scbrlen

I-a! I-al I-al
Der neue Kelland, Kerr Käußer.
zog vor clem Volke elnber
uncj spracb vom Gipfel cles Verges:
Ckristus bin Icb uncl bin mebr!

Ikr Assen. Ibr Lumpengesindel!
Ick scklage clis Sresse euck ein!

Ikr Aas, Ikr Viecker. Ikr könnt mir
llncl welter In cliesem Latein.

Die Rurse stürzen, öis Rünfle.
TraclitI- unci Religion.
Aur eines siekt über x^ri:
cter Blödsinn in Person.

Ikn künden die neuen Propketen.
Welkt alles dakin, er grünt.
Elne jede Zeit kat eben

die Kelllgen, die sie verdient. s>ps

Der berühmte ^Graben"
zwiscben der welscben und deutscben

Scbweiz ist neuestens wieder in vieiver-
sprechender Weise mit 6 V2 Millionen
Litern Walliser Sauser ausgefüllt worden.

Professor Mercier
Was er sagte .Im Vamen der Sckweiz",
das wissen wir ollerseits.
Dock soll er sick nlcbt deKlagen.

wenn wir Ikm nickt merci sagen,
und auck .In seinem Namen"
die Silben strelcken. Amen!
Mag er drob .einsilbig" werden,
uns mackt das keine Besckwerden:
scbeint dock sür sein anmaßend Spiel
nock die eine Silbe zuviel,
und eker tät' er's verdeenen (verdienen),
Ikn mit keiner S»d' zu erwäknen. cs. l?.

Italien kann lachen

In Mailand Ist eine Lach-Akademie
ins Leben gerusen worden, aus der ästke-
tisches. melodiöses Lachen geiebrt wird.

Italien kann lachen l Es bat
seinen sacro exoisrno gebabt. es bat
auch seinen Nrieg gebabt. außerdem
bat es sein mare rrostrc» gewollt, seine

Nriegsschulden kat es bekommen, als
5Zugabe seinen alten Giolitti und als
Nnochenbeilage die Betriebsräte!
Jawobi. Italien kann lachen, denn es
bat auch noch seinen d'Annunzio!

Denis

Doch, och vielleicht ermangelt er
Des Mitgefukis: das wöge schwer.
Statt eines kZerzens gob die Gee

Ikm bloß ein dickes Portmonee.

Wär' manches sonst ibm noch veriiekn
Mit Geld kaust man nicht Snmpatkien.
Wer kaust im Bölkerbundpoiast.
Dsr bat auch Pflichten, mein' ich sast.

Scherzfrage

Iu weicher politischen Partei
gebören die Gois-Spieler?"

Zur demokratischen denn sie

streben nach links (Links)!" **

Zur flrbeitsAeitgefetz-^bstimmung
Mein Kerz lst ack so zweifelooll
In diesen letzten Zeilen
Ick weiß nickt, wie Ick stimmen soll,

Der Teusel so» mlck reiten!

Stimm' Ick dagegen oder für
Was so» lck nur auck macken?
Der eine sagt: Tu's nickt I" zu mir.
Der and re: .Tu's l" O Sacken I

Wenn lck jetzt nur das eine wüßt,
So wär' der Rank gefunden:
Muß oder darf man dann zur Srist
Arbelten die ackt Stunden?

So bald man muß. so stimm' Ick Nein
Dock dars man bloß na sreilicb,
Dann stimm' Ick eker überein.
Dann Ist's nickt gar so greuiick.

Ick sag' es nämlick frei keraus
llnd also denk' Ick drüber:
Ick arbeit' auswärts und zu Kaus

Ie weniger, je lieber I

Drum gebt mir rasckestens Besckeld,
Zu wissen, ob's mir passe.

Sonst stimm' icb gar nickt 's tut
llnd geb' zum Rasseejasse I smir leid

Adiszett

Selbstverständlichkeiten
Das einzige, was man nickt mekr kat, sobald

man sick's nimmt, ist das Leben.

Wenn Irgendwo eine fiederkasie Tätigkeit"
berrscbt. Ist Immer der Teufel los.

Jeder Ist zum Tod verurteilt sogar der

gestützte Leser dieser Zeilen.

Merkwürdig so bald einer in einem össent-

licken Lokal das Wort .Sckasskopf" sallen läßt,
wenden stck Ikm diverse Röpse zu. kZamuàdi

Neues wort
In uns'rer Welt, der tristen.
Gibt's nun auck Rlavlerlsten"!
Dann sagt man bald auck .Geigerist".
Well s ja der gieicke Blödsinn Ist. -

cnZlIi-UiciZ

Ein deutscher Tourist bleibt mit seinem

Sobne an einem Wegweiser sieben.

Der Junge liest: Dietlikon. Essretikon.

Psässikon ."
Ach. Bater." sagt er. jetzt kommt

wokl auch bald Syndetikon?" Ig,.

Die allererste wäre die.
Zu schassen ein tait accompli:
Ein Grab zu schaufeln sür den Käß.
Dann bätt' das Zutrau n sreien Paß.

Dann sagt' erlöst sich alle Welt:
Der Bölkerbund sein Wort doch käit.
Er kat es über sich gekriegt:
Sein Kerz entdeckt, sich selbst besiegt!

Ztedelsooà

Ver rote Rrach
Pohflerneckelbunddonnerwettsr,
das wird ja neit und Immer netter!
Was ist das für «In Rrack Im Kaus?
Der sine sskmeiht den andern raus.

Die einen stnd die Moskowiter,
die andern sinden so was bitter.
Dereinigen tun mit Geplärr
stcn alle Proletarier.

Was gab's? Ein KSufieln dunkler Punkte
Im Russenreleb kerumspelunkte.
und als es westwärts flrolckte, da
zersprang mit Riang und Gloria

das ungekeuer« Gebäude
der rot«n und der rötsten Leute.
So rot Ist keiner, wie Ick sek',

e» kommen Immer rötere.

Dock, wenn's auck Spalte gibt und Spälter,
das läßt die Roten kalt und kälter
ste kalten fest von srük bis spät

an Ikrer .Solidarität".

Ver Seruhigungs-MarfchaU
Die französische Regierung bat dem

General Lyautbeg In Anerkennung seiner

Berdienste um die Berukigung"
Marokkos die Marschaiiwllrde verlieben.

Giückiickes Land, dieses Srankreich das

sich einen Beruklgungs-Marscbali leisten

kann, dem bossentiich bald ein Okkupa-

tions-Marscha». ein Abflimmungs-Mar-
schall, ein Nokien - Marschall und ein

Droknoten-Marscha» folgen werden.
Denis

Vas neu ste Modewort
Merk' dir s sür alle Sälie:
Keut ziekt 's Exzeptionelle!
Man scköpst es mit der Relie
Und mißt es mit der Elle
Das nickt so sekr Reelle.
AIs das Exzeptionelle! -

Vilettanten
Petrus will lm Kimmei eine Sestvorstellung

veranstalten. Bergebens suckt er nack Darstellern.

Da kommt der kleine Srledensengsl und sagt:

..Wenn du keine Rünstler findest, so versuck« es

dock mit Dilettanten: Ick empsekle dir die Kerren

Clêmenceau. Wilson. Lloyd George. Orlando,

Polncarê. Mlllerand und Ronscrlen."

Ja." frägt Petrus, stnd das wirkiick
Dilettanten?"

EI," antwortet der kleine Srledensengcl. sckau

dir darausnln c^ck einmal die Berli-äge oon
Versailles, St. Germaln. NeuUIy und (Zèores an."

Petrus nickte.
Nacb einiger Zeit kam er zurücl: und

murmelte vor stck kin: die kann lck nickt gebraucken.

das sind zu große Dilettanten!"
Traugott Unverstand.
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